
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.02.2024 (03:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gr. 4

TG Sachsenhausen 04 : DJK-TTC Ober-Roden 
Freitag, 02.02.2024, 20:15 Uhr

Pelz beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die DJK-TTC
Ober-Roden das Spiel in der Herren Bezirksliga Gr. 4 bei der TG Sachsenhausen 04 am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag 4 Stunden ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die
Heimmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0-Erfolg
gegen Kurpiela / Pelz zeigten Farmani / Hock ihren Gegnern die Grenzen auf. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kwatera / Drissler über die 1:3-Niederlage
gegen Aukal / Hergert hinweggetröstet werden mussten. In toller Verfassung präsentierten sich
Köhler / Coulomb im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Winters / Wolf. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Mohammad Matin Farmani den
Gastspieler Andreas Aukal in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mit 8:11, 9:11, 12:10, 8:11 verlor im Anschluss wiederum Johannes Hock seine Partie
gegen Fabio Kurpiela, in die Kurpiela im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Es dauerte
eine Weile, bis Marcel Kwatera den Fünf-Satz-Sieg gegen Ralf Winters unter Dach und Fach hatte. 2:
3 hieß es indessen am Ende, als Phil Köhler und Simon Hergert sich am Tisch gegenüber standen.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Timo Drissler nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf
Augenhöhe erwarteten Partie gegen Sebastian Pelz. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Keinen Punkt
beisteuern konnte Max Coulomb im Match gegen Martin Wolf, das 0:3 verloren ging. Da war final
wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG Sachsenhausen 04
und der DJK-TTC Ober-Roden. Einen umkämpften Erfolg feierte Mohammad Matin Farmani beim 11:
9, 9:11, 12:10, 8:11, 12:10 gegen Fabio Kurpiela, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Johannes Hock gelang es am Nachbartisch Andreas Aukal zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Hock nun bei 13:6, während Aukal bislang 7 Siege und 6 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Einzel zwischen Marcel Kwatera und Simon Hergert, das vor der Begegnung
auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! 8:11
(Kwatera) bzw. 13:4 (Hergert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Die richtige Herangehensweise hatte Phil Köhler beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Ralf Winters ab dem ersten Ballwechsel. Mit diesem Sieg
verbesserte Köhler seine Bilanz auf 8:4 in dieser Saison. Beim 9:11, 3:11, 9:11 gegen Martin Wolf
fand Timo Drissler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Kaum Chancen hatte Max Coulomb beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Sebastian Pelz.
Das musste man neidlos anerkennen. Seit Beginn der Saison war dies der 11. Sieg von Pelz,
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während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der TG Sachsenhausen 04 geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024
gegen den TV Eschersheim 1895 II, während die DJK-TTC Ober-Roden am 10.02.2024 gegen den
TTV Offenbach 1961 antritt.

 Statistik:
 TG Sachsenhausen 04

Doppel: Farmani / Hock 1:0, Kwatera / Drissler 0:1, Köhler / Coulomb 0:1 
Einzel: M. Farmani 2:0, J. Hock 1:1, M. Kwatera 1:1, P. Köhler 1:1, T. Drissler 0:2, M. Coulomb 0:2 

 DJK-TTC Ober-Roden
Doppel: Aukal / Hergert 1:0, Kurpiela / Pelz 0:1, Winters / Wolf 1:0 
Einzel: F. Kurpiela 1:1, A. Aukal 0:2, S. Hergert 2:0, R. Winters 0:2, M. Wolf 2:0, S. Pelz 2:0


